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nie rh e ila & e

Träume
schreite Wer blumenfrohe Wiesen ,

vj* Himmel dehnt sich wolkenlos und klar ," r Wiud spielt schmeichelnd , zärtlich mir im
», Haar ,Us blauer Ferne mich die Berge grüßen ,
A Lerche jubelt und mein Herz jauchzst mit ,m rech die Arme weit , ru -f in den Sonnen -
a Llanz :
\ -Welt, so schön warst du noch nie zu finden .
8? ki sanft« , liebe Hände winden
M Haar mir einen bunten Blüdenkranz

alles ist als wie ein einzig Fubellied .

Ij wird das Licht zur Tunkelhcii
saß nach meinem Haar — der Kranz ist

N Meiner Stube bin ich und der Zeiger dort
^ bnt streng zur Pflicht . Ach , all die -Herr -
v lichkeit ,

der ich eben weilte , war ein Traum .
ja

klopft nur immer hier an meine Tür
N rüttelt an ihr , daß das Holz schier bricht?
V will sie öffnen — und vermag es nicht,
O fühl, ein Unsichtbarer ringt mit mir .
L? aualmt es aus dem Türspalt jäh hervor ,
p züngeln kleine Flammen , wachsen an
*i,

“ werden groß , ich eil zum Fenster hin
U Hilfe rusen , doch trotz allem Müh 'n,

eines klares Wort ich rufen kann —
^ Flamme naht, sie leckt an mir empor —.

^ . Schweiß gebadet wach ich aus ,
ẑ kenn mein Stübchen , all die lieben Sachen ,
M glücklich bin ich über dies Erwachen ,
M mutig in des Alltags gleichen Laus

" d denke , Gott sei Dank , es war ein Traum .
Liefe! Schwarz .

Edesheim, die perle
Aiedersachsens.

Von
O. Hacberlin .

i^Kßlich meiner Ausführungen zu den „norö -
tzMen Einflüssen auf süddeutsche Mundart "
j>,,

>» ir mündlich und schriftlich mancherlei Aus¬
übungen zugegangen , gelegentlich einmal
E,r etwas von mir hören zu lassen. Dem
L " sche will ich gern entsprechen, falls die
N . lltleitung des Karlsruher Tagblattes es ge -H

zwar möchte ich die Gelegenheit wiederum
Edehmen , in unserer traurigen Zeit innerer

Offenheit das Band fester zu knüpfen zwischen
° und Süd , Verständnis anzubahnen , Liebe

Aftvecken für norddeutsches Land und nord -
x 'che Art .

A3 Gebaren des Herrn Mussolini verschließt
tz.Meilen dem deutschen Wanderer das uralte
C keiner Sehnsucht , den sonnigen Süden mit
d»pr grandiosen Anhäufumg von Kulturschätzen
Ü ^ aturschönhcit . Vielleicht hat der Größen -

dieses politischen Abenteurers sich unge -
in den Dienst jener Kraft gestellt, die das

w e will und doch das Gute schafft : am Ende
platzt er gar den lieben Deutschen , der im
Meinen nur anbetet , was in der Fremde
i» einmal im eigenen Vaterlande Umschau
!̂ Mtcn nach verborgenen Schätzen ! Da möchte

weisen äuf so manches Kleinod , das für
•A Herz und Geist eine Fülle der Anregung ,
^ 'Oftehrung , des Genusses und der Kräftigung

».Analen Stolzes und Fuhlens bieten würde !
j^ Wnnen möchte ich mit einer Perle im
!» .^ e deutscher Städte , der meine Liebe zwar
ijcĥ nz besonderer Art gehört , mit meiner herr -
jA alten Vaterstadt Hildes he im , gelegen an
}(t ätzten Ausläufern des Harzes , am Rande

-roßen , norddeutschen Tiefebene , im licb-
Wicscntale der Innerste . Freilich — ein

H|u la? über Hildesheim ohne Bilder ist allemal
^ ein halbes Ding : und doch möchte ich ver-

cg dem Leser als köstliches , lohnendes
^ erzj^ i vor die Augen zu rücken. Der

als solcher an sich , der Geschiehtsfor -
Ader Künstler , sei er nun Ataler , Poet oder
^ teki , sie alle kommen dort auf ihre Rech-

uralte Bischofsstadt in Süd - Hannover ist
V ^ ^ eise in etwa einer Stunde zu erreichen
»Ij

'
^ oer PropinzialhauptstLöt Hannover , der

iß ^ welsischcn Hcrzogsstadt Braunschweig und
Vr» en Kaiserstadi Goslar am .Harz . Von

kuhe fährt man über Frankfurt —Easftl' a . Bebra — Göftingcn — Nordstcmmen etwa
Kunden .

V ? ursprünglich cheruskische Siedlung wurde ,
s
” fc'ic 6-ewaltigc Woge der Völkcrwande -

darüber hinwcggcbraust war und sich »er*
»A hatte , in Besitz genommen , ausgebaut
R^ ^ weitcrt von dem tüchtigen Stamme der
gh/krsachsxn , der auch in weitem Umkreise viele

Edelhöfe und Dörfer erstehen ließ .& '
ü
'
Hh;; Ähre 815 , also im Jahr nach dem Tode

Ata a
s Großen , taucht Hildesheim im hellen

deutscher Geschichte auf . Eine liebliche
erzählt , wie Ludwig der Fromme , des gro -

ÄA 'aisers etwas schwachsinniger Sohn , mit
jA sich auf der Jagd in den Urwäl -
Ms

'
geirrt und zur Rast unter einen wilden

^A "Usch gelagert habe . Zu seinem Schutze
S2 >Ta CI ™ dessen Zweigen ein silbernes , schon
hfünf - bis sechshundert Jahre altes , un -

Namen : „unserer lewen vrowen hilge-
W bekanntes Religutar aus , das sich noch
>1» ,

rm Domschatz befindet . Er schlummerte
uud E Traume erschien ihm die Jungfrau

und gebot ihm , an diesem Orte eine
ru erbauen . Beim Erwachen fand er

ü» A Rosenbusch, mit Schneeflocken aus
gezeichnet, den Grundriß des Gottes -

?t
'
j &,

“• Das Reliquiar aber war unlösbar in
muhenden Zweige des Roscnbusches verwach-

-La gelobte er , die Mutter Gottes solle hier

fortan unter einem goldenen Dache wohnen . So l
ward an selbiger Stelle , dem heutigen Dom - I
platze, eine Maricnkapelle erbaut und nicht lange
darauf vom nahen Elze der Bischofssitz hierher
verlegt .

So stand Frau Poesie an der Wiege der
Bischofsstadt und ihr Zauber liegt bis auf den
heutigen Tag ausgegossen über ihren vielen
Türmen und Giebeln , Wällen und Mauern ,
ihren engen Gassen mit den wundersamen , vor¬
gekragten , mit bemalten Holzschnitzereien ver¬
zierten Bürgerhäusern : blinkt auf der goldenen
Dowkuppel . lugt aus all den weltfernen , traum¬
verlorenen , stillen Plätzen , wo die Umwelt ver¬
sinkt und der Geist vergangener Jahrhunderte
raunt und flüstert . Er liegt über dem einzig
schönen Marktplatze mit dem plätschernden Ro-
landsbrunnen , den alten Linden , dem trutzigen
Tcmpelhcrrenhause , ans dem Kleinode aller mit¬
telalterlichen Fachwcrkbauten , dem spitzgiebeli-
gen, reich geschmückten Gildehause der Knochen¬
hauer . In mondheller Sommernacht ein ge¬
radezu sinnverwirrendes Stückchen Erde mit dem
verwunschenen Zauber einer großen Vergangen¬
heit.

Zwei Zeitalter höchster Blüte hat Hildcsheim
erlebt . Das erste um das Jahr 1000 hat man
wohl die Zeit der Hildesheimer Renaisiance ge¬
nannt : das zweite fällt in die Zeit Luthers , etwa
1500—1600. Mit der ersten Blütezeit unlösbar
verbunden ist die Gestalt des Bischofs Bern¬
ward , des großen Kirchcnfürstcn aus dem Ge¬
schlecht der Grafen von Sommerschenbnrg . Er
lebte von 962—10-22 . Nachdem er von der schö¬
nen Griechin Theophano zum Erzieher ihres
Sohnes , Otto des Dritten berufen war , wählte
ihn 903 das Domkapitel zu Hildeshcim zum
Bischof. Aus weiten Reisen in Frankreich und
Italien sammelte er reiche Kenntnisse auf allen
nur denkbaren Gebieten und — obwohl er auch
als Feldherr mit seinen Schären hinauszog in
die Normannenschlacht , gehörte doch seine ur¬
eigenste Liebe der Kunst . So war dieser Kirchen¬
fürst , Hos- und Weltmann , Feldherr und Gelehr¬
ter , Maler und Bildhauer , Kirchenbauer und
Goldschmied, vor allen Dingen aber als Erz -
gicßcr der größte Künstler seiner Zeit . Als die
bekanntesten und hervorragendsten seiner Werke
seien genannt die aus dem Jahre 1015 stammen¬
den Erztüren des Domes - Der eine Flügel
zeigt die. Geschichte von Adam und Eva , der
andere die der Erlösung durch Christus . Ferner
die wunderbare Christussäule mit der Geschichte
des Heilands , der Trojanssäule in Nom nach-
gebildet .

Unendlich viel des Sehenswerten kann ich nur
kurz streifen , so den Domschatz mit all seinen
Kostbarkeiten , das berühmte Taufbecken aus dem
13 . Jahrhundert , bas die vier Ströme des Para¬
dieses versinnbildlicht , den gewaltigen Radleuch¬
ter im Dom , das himmlische Jerusalem mit sei¬
nen zwölf Toren darstellend , den herrlichen Lett¬
ner aus dem 16 . Jahrhundert usw.

Für einen jeden , der -Hildesheim zu besuchen
gedenkt, ist es durchaus ratsam , sich vorher ein¬
gehendst mit der Geschichte der Stadt und ihrer
Erbauer zu beschäftigen, um später an Ort und
Stelle all das Wundersame mit Verständnis auf
sich einwirkcn zu lassen .

Gedacht sei hier auch des wunderbaren Dom¬
geläutes im Drciklang Es -Moll mit dem
Grundton der gewaltigen „canta bona"

, der Rie -
scnglocke , die vor 600 Jahren aus dem Kloster
Corvey an der Weser in den Hildesheimer Dom
überführt wurde . Unvergeßlich ist mir ein
Sommermittag auf dem Anncnfricdhofc , der
letzten Ruhestätte der Hildesheimer Domherren ,
der unmittelbar am Dom , umschlossen von dem
uralten , weltberühmten Krcuzgange , weltabge¬
schieden liegt . Heilige Stille ringsum , Blumen
auf den Gräbern , darüber gaukelnde Schmetter¬
linge . Am Chor rankt sich in breiter Fülle der
1000jährige Rosenstock in Blütcnpracht , ein die¬
nender Bruder in langem , scharlachrotem Ge¬
wände lehnt an einem der Pfeiler des Kreuz -
ganges . lieber den altersgrauen Mauern blinkt
die goldene Kuppel im Schein der Mittagssonne
und darüber wölbt sich der wolkenlose , blaue
Sommerhimmel . Da — ein Tönen und Brau¬
sen und Klingen wie aus einer anderen Welt :
die cania bona beginnt ihr gewaltiges Lied ! Zeit
und Raum waren

'
versunken , mich umfing eine

Märchenwelt !
Außer dem Dome künden auch andere , archi¬

tektonisch zum Teil weit schönere Kirchen in
reinstem romanischen Stil , aus rasenbedccktcn
Hügeln von alten Bäumen malerisch umgeben ,von dem frommen , opferfreudigen Sinn unserer
Vorsahren : so die Michaeliskirche mit ihrem
weltberühmten , einzig in seiner Art erhaltenen
Dovpelkreuzgangc und dem bezaubernden En¬
gelschor lm Innern , mit der Bernwardsgruft
tief unten , die sich der später heilig gesprochene
große Kirchcnsürst selbst zur letzten Ruhestätte
erbaut hatte , und schließlich das schönste und
schonstgelegenc aller Hildesheimer Gotteshäuser ,
die romanische Godehardikirche .

Einen wahrhaft köstlichen Schatz besitzt die
Stadt in ihrem Rathause , an dem viele Jahr¬
hunderte gebaut haben . Der urgemütliche Rats¬
keller mit seinen Riescnfässcrn lädt zu labendem
Trünke in dämmerigen Nischen . Der Mittelbau
enthält das Juwel und den Stolz der Stadt , den
durch zwei Stockwerke reichenden , aeradezu
überwältigend schönen Nathaussaal . Ich sah
nirgends auch nur annähernd seinesgleichen !
Die Wandmalereien des Prosesiors Prell aus
Dresden in ihrer leuchtenden Farbenpracht ,
ihrer lebensfrohen Gesialtungskraft, . lassen in
wahrhaft grandioser Weise ein Stück deutscher
Geschichte vor uns erstehen . Ueberaus kunst¬
voll mit Schnitzwcrk verzierte Türen fügen sich
dazwischen, gleichsam verwoben mit dem Gan¬
zen . Die gewölbte Holzdecke zeigt die Stamm¬
bäume der deutschen Kaiser und die oben rings¬
umführende Galerie trägt au ihren Pfeilern die
Wappen der ehemaligen Hansastädte . Das
Ganze bietet einen Anblick, der jedem unvergeß¬
lich bleiben wird . Die Eigenart des Stadtbil¬
des ist jedoch weniger durch seine Stcinbauten ,als vielmehr durch die in der zweiten Blütezeit
erstandenen Fachwerkhäuser bedingt . Zwar ge¬

sündigt ist auch an dieser altehrwürdigen Stätte
so vieler Schönheit : neue Stadtteile sind erstan¬
den in den letzten Dezennien des vorigen Jahr¬
hunderts . in jener Zeit des Ungeschmackes, der
Zeit der gebrannten Kochlösfel . der Papierblu¬
men , der stuckbeklebten Fasiaden , des unechten
Scheines . Nüchterne , kahle Straßen mit ö-den,
kasernenhaften Backsteiubauten sind nicht das
Aergste . Betrüblicher sind etliche Furchtbarkei¬
ten im Stadtiunern , so ein modernes Waren¬
haus am stimmungsvollen Andreasplatz , ein
paar schauderbare rot « Backsteinkasten in Nähe
des Marktplatzes , das geschmacklose Ungeheuer
alias Negierungsgcbäude , vom Volksmunde
Wollspinnerei getauft , am Domplatze gelegen
und desien ganze Ostseite verschandelnd u . a .
mehr . Auch draußen in den gartenreichen neuen
Stadtteilen hat die wildgewordene Phantasie
unbegabter Architekten sich ausgetobt in gänzlich
mißverstandenen Nachahmungen mittelalter¬
licher Bauweise , wie vielerorten im deutschen
Baterlande . Diesen Schreckensmännern ist offen¬
bar nicht klar geworden , daß die mittelalterliche
Bauweise bedingt war durch den Raummangel ,
dieweil die Städte damals allesamt befestigt
waren und sich, eingeengt zwischen Gräben und
Wällen , nicht ausdehnen konnten . Da mußte
jedes Winkelchen ausgenutzt werden . So gingen
die Keller in die Tiefe und die gewaltigen
Dächer strebten himmelan , dieweil die gewalti¬
gen Speicher gewaltige Borratsmasien zu ber¬
gen bestimmt waren , deren heuzutaae kein Bür¬
gerhaus mehr bedarf . Die überbängenden
Stockwerke sollten den Raum in den enggebau¬
ten Häusern erweitern : so kam es . daß man sich
in den oberen Stockwerken über die enqe Gasse
hinweg die Hände reichen konnte . Mußte hie
und da dem Speicher noch ein Wohngemach ab¬
gerungen werden , so warb ein Erker aufgesetzt,
aber wohlgcmerkt , immer aus Gründen innerer
Notwendigkeit oder Zweckmäßigkeit , niemals
als sinnloser Schmuck und überflüssiges Bei¬
werk . wie man das an sogenannten modernen
Villen oft bewundern kann.

lieber fünfzig Jahre sind vergangen , seit ein
Fund von sagenhaftem Wert und ebensolcher
Schönheit den Namen meiner Vaterstadt durch
die ganze Welt erklingen ließ : wer hätte nicht
gehört von dem Hildesheimer Silberfunb ? Am
Galgenberge , dem östlich der Stadt liegenden
Hügel , fanden Soldaten bei 'm Ausqrabcn von
Schießschachten dvn Tafelschatz eines römischen
Feldherren , vielleicht der des Varus : die Ge¬
lehrten sind darüber nie einig geworden , und
Kenner behaupten , kein Römer , nur Griechen
hätten diese köstlichen Gefäße in getriebenem
Silber herzustellen vermocht . Leider ist der
Originalsund nach Berlin gewandert und Hil¬
desheim hat für sein Museum nur eine Nach¬
bildung erhalten . Die Provinz Hannover
schenkte dem letzten deutschen Kronprinzen eine
Nachbildung in getriebenem Silber und dazu
einen kostbaren Ebenholzschrein .

So birgt die alte Stadt im Wiesentale daö
Jmmenstc des Sehenswerten und Interessanten
die Hülle und Fülle : rings dehnt sich eine Land¬
schaft voll lieblicher Schönheit . An klaren Tagen
blickt aus weiter Ferne der Brocken herüber
und die Fenster des Brockenhauses leuchten in
den goldenen Strahlen der untergehenden
Sonne weit in die Lande .

Ein Abeudspaziergang aus den Wällen
um die Stadt , wenn die Linden blühen , die
Nachtigallen schlagen und das silberne Mond -
licht die unzähligen Türme , Kuvveln und Gie¬
bel überflutet , wenn die Wiesen sich dehnen in
Nebelschleiern und der Kranz der Waldbcrge
das Bild umrahmt in schweigender Größe , ist
ein Erlebnis voll innerer Weibe und Erhaben¬
heit , wie cs das Treiben der Großstadt kaum
noch möglich erscheinen läßt !

Darum , du meine herrliche , alte Vaterstadt ,
sei gegrüßt viel tausendmal !

Aphorismen für Bücherfreunde.
Einem Berliner Bibliophtlen -Abcnd widmete

Dr . Wilhelm I u n k eine Schrift , die unter dem
Titel „Des Antiquars und Bücherfreundes Pal -
mengärtlein bcnebst einigen Disteln und fast
stacheligen Kaktussen" allerhand Witziges über
Bücher sagt . Da liest man :

Mehr als das Gold hat daS Blei die Welt ge-
ändert . Und mehr als das Blei in der Flinte
das im Setzkasten . Diese Art der Bleivergiftung
ist die gefährlichste und verbreitetste .

*
Rind , Schaf , Schwein liefern uns das Aeußcre

des Buches . Manchesmal auch das Innere .
*

Papyrosstaude . Druckerpresse, Lokomotive : Vor
der ersten gab cs nichts Geschriebenes , vor der
zweiten nichts Gedrucktes , vor der dritten keine
Eiscnbahnlcktüre . So schreitet die Kultur unauf¬
haltsam vor .

*

Die Nachkommen eines Frosches würden in
einigen Jahren den Erdball bedecken , könnten
sie sich uugestört entwickeln. Vielleicht auch die
Bücher , kämen alle zum Drucke , die geschrieben
werden .

*
Anders wäre cs in und um uns bestellt , würde

jeder , der Bücher besitzt , ein Hundertstel ihres
Inhalts kennen.

*
Was bleibt der Mensch immer ? Ein Korrekt,rr -

abzug , der von Druckfehlern wimmelt .
*

Wäre Abstammung alles , so wären es nicht die
schönsten Bücher , die aus schlechten Lumpen , und
nicht die schlechtesten , die aus schönen Bäumen
gemacht werden .

Ein schönes Zeichen hoher Volksbildung wäre
es , wenn es Einbrechern lohnen würbe , Bücher
zu stehlen und Silber stehen zu lassen.

*

Würde man die Straßen , die Dichtern be¬
nannt sind , nicht besser kennen als deren Werke
— alle Deutschen würden sich täglich verlaufen .

*
Frisch und neue kommt der Mensch auf die

Welt , abgegriffen und schäbig verläßt er sie. Er
kommt eben von Gott , der sein Verleger ist , und
der genügsame Antiquar , der ihn schließlich er¬
wirbt , ist der arme Teufel .

*
Eine Frau würdest du — ich meine damit so

manchen bibliophilen Verleger — nicht ehelichen,
die abends Haare . Busen , Zähne ablegt . Wohl
aber druckst du Bücher , die auch nicht höher zu
schätzen sind , wenn man von ihnen Schwabacher ,
Bütten , Bildchen subtrahiert .

Humor .
Subftraktion bevorzugt : „Ich beantrage ein

Jahr Gefängnis für den Angeklagten ."

„Haben Sie etwas hinzuzufügen . Angeklag -
ter ?"

„Nein . Ich würbe lieber etwas abziehen ."
( „Stockholm Kasper ".)

Rätselecke .
Bilderrätsel .

& Z57f

X 4T g

Kreuzworträtsel.

Senkrecht : 1 , optischer Gebrauchögegenstand, 2 Radau-
instrument , 5 Märchengcstal, , 6. Erbte, !, 7 . Zeichen
von Gemütserschütterung , 8 . Stadt im Rcg .-Bcz. Hildes-
Heim, 9. Verzeihung für ein Vergehen, 13 . Ackergrenze ,
1«. Haustier, 18. Flächenmaß , 19. Dorfgasthaus ,20. Sttom in Sibirien, 21 . Spielkorienblatt , 22. bib-
lische Stadt. 23. ärztliche Verordnung , 25. Gedichtform.

Wagerecht : 3 . menschlicher Körperteil , 4 . Antilopen¬att , 6. Stadt im neuen Thüringen , 10 . Nebenfluß der
Elbe , 11 . Speisewürze , 12 . Klcideibestandtcil, 15 weib¬
licher Vornamc . 16 Tilclhcld eines Haussschen Märchens ,
17. Wassergcfäß, 19 mohammedanisches Rcligionsduch ,
23 . Transportbehälter, 24. Suppeneinlage , 26 . Wasser-
trägergeräl , 27. Verwandtschaftsgrad .

i Mißgeschick .

Ech hätte gern ein Bad genommen
elegentlich der Fahrt zur w.

Doch ist es nicht dazu gekommen.
Denn unterwegs zerbrach die d.

Auflösung zum Bilderrätsel .
Die Axt im Hause erspart den Zimmermann .

Auflösung zum Rösselsprung.
Und ob die Wolke sie verhülle,
Die Sonne bleibt am Himmelszelt.
Es ist ein ewig-reiner Wille :
Nicht bloßem Zusall dient du Welt.

<Joh Friedr. Kindll

Auflösung zum Buchstabenrätsel.
Palermo - Palme — Opal — Pol — Rom —

Maler — Poem.



Seite 24 Karlsruher Tagblatt, Sonntag , den 21. Marz 1928

Oie auf Montag abend 6 Uhr in
dem Bürgersaal des Rathauses an-
gesetzte Kommandantenwahl findet
dortselbst nicht statt , sondern

Saale des Konzerthauses .
Das Oberkommando :

Heußer Schönherr

Bad . Kunstverein
Karlsruhe « . « . Waldstr . 3

iunns Ausgestellt v. 16. Mörz
garforufo l)ts 15. Apktl 1926!

yimf pwtki >
Ausstellung des . Bundes bad ,' ■r Künstlerinnen " :

Die Blume
Kerner Kollektionen von : H Dieter -Meers -
vurg : W . «L a l c r -Karlsruhe : H Kür n -Karls -ru^ e : HHausamann -Karlsruhc : ALtzem -
v stng -Karlsrnhe : Julius MÜller - Calw ,

lyeössnet : Werktags 10- 1 und »- 5 Uhr.Sonntags 11- 1 und 2- 4 Uhr

jEvangelische Stadtlcirrhe
Herein für euangel . Kinfienmusib
(Kirchenohor der Stadtkirche — Gegründet I8i8)

Palmsonntag :, 28 . Mürz 1926
Anfang ’/i 8 Uhr Einlaß 7 Uhr

Ende gegen 9 Ohr abends

Passions-Konzert
Mitwirkende :

Frau W . Meißner (Sopran ), Frau L . Schul * (Alt )Herr Fr Meißner ( Tenor), Herr Dr . Kitzler ( liaß ),Hi-rr Hans Vogel (Orgel ), ein Knabenchor ,Orchester : Karlsruher Künstler und Musik-
ireunde . Musikalische Leitung : Hans

Ai brecht Mann

Unsere Mitglieder haben freien Eintritt . Karten
*u 2 Mk . (reserv . Platze ) und zu 1 Mk . (offene
Plätze ) im Vorverkauf in den Musikalienhand¬
lungen , in der Buchhandlung Müller L OräfT am' .ritt - - - - ■— . .Marktplatz , in den Geschäften J . I.echner & Sohn
KlauprectitstraL 'e 22) und Paul Neuheller (Zäh¬

ringerstraße # i, beim Kirchendiener der Stadt¬
kirche und am Konzerti &ge von 7 Uhr am

Haupteingang zur Kirche

Nr. 120

Mädchen-Kleidung
in entzöckender Auswahl kaufen Sie billig bei uns ein :

Mädchen - Kleid Baby- Mantel Mädchen - Mantel
au« apart kariarten Q 7K
Stoffen . Größe 60 *' • ' 2

Steigerung 0.75

rein woll. Foul ^, neue Q e A
Farben . Größe 45 ^ ^

Steigerung 0 .75

rein WoHe, Imprag. IQ • _
m. Capes Größe60 *0 *25

Steigerung 130

Mädchen - Kleid
reinwotl .PoppetJum-IZ 7 <-
perf ., ep . Ferb . Gr. 60 '

Steigerung 1.00

Kieler Kleid
retnwoil .Che^ ot .ab- IC 7c
hnöpfb . Garn. Gr.60 ^

Steigerung 1.00

Loden - Mantel
m.Kaputte, erprobte 11 cn
Qualität Größe60 tt «̂ 0

Steigerung 0.75

lliugo Landauer
das große Spezialhaus für Damen - und Kinderkonfektion .

Spezialgeschäft für
Auto - Kli hierbau
L . Stather ,

Karlsruhe . Amalienstraße 4
Telephon 222« .

Sensnfertlging von Kühlern
für Personen - und Laet -Auto

aller Systeme .
Spezial - Reuaraturwerkstätte .

Droht-

Geflechte
für

Gartenzäune etc.
komplette Zäunet

Siimti. Reparaturen -
Schutzgitter für Glas ,
dächer u. Maschinen

Brunnengewebe und Sanddurchwiirfe
Wüsche -Drahtscile , Fenstergewebe etc .

Engros - und ^ KrjCflCT
Drahtwaren

Detailverk .
Telephon 316 Karlfvuhe

fabrik .
VeDchenstr. 33

Erfindungenu.Schutzmarken
durch das Techn - Büro

mfl. Max BERGIR
So sehlägt man
die Konkuppenz
wenn man seine

Berlin N 31, Ackerstraße 52

schützen läßt
bei billigster Berechnung

+ Kräftigungsmittel +
Schöne volle Körperformen durch Steiner «

Oriental - Kraft - Pillen“
M
In kurzer Zeit erhebliche Gewichtszunahme undblühendes Aussehen (für Damen prachtv . Büste ).Garant , unschüdl . Aerztl . cmpfonl . Viele Dank¬schreiben . 2S Jahre weltbekannt . Preisgekr . mitGold . Medaille u. Ehrend ipL Preis Pack . (100 Stück )

2.75 Mk.
Depot füi Karlsruhe ; Hilda - Apoltitke

Honig
la t ( Natur .Schlenderbonig ca. 9 Pid. netto Jl 1150Beiter HeideHonig . . . » 9 . . Jl 14 .50franko Nachnahme . Bienenzuchtvölker Stücks 25 -
ab hier. § . räcvers , rät . Bienenzucht Schnever¬dingen 127, Lüneburger Heide

i Kalkstickstoff

nach SÜDAMERIKA
FÜR PASSAGIERE UND FRACHT

(hI

/ }

Regefmäßige
Abfahrten <fer

Passagier-
tfampfer

. BADEN ‘

. BAYERN "

. WÜRTTEM¬
BERG "

Auskünfte and

O rn ck s > eh en
durch die

HAMBURG-AMERIKA LINIE
HAMBURG / ALSTERDAMM 25
and deren Vertreter an afen größeren Plätzen

In Rastatt Otto Pflaum , Poststraße 10,
in Karlsruhe E. P . Hielte ,

Katser8traße 215, bei der Hauptpost .
General - Agentur für den Freistaat
Baden Relsebtlro H . Hansen , B . -Balten

am l -eopoldsplatz .
FrachtansbUnf te erteilt das Schilfsfrachten -
kontor G. ui . b. H ., Stuttgart . Ftiedrlchstraße 21

Fernsprecher S . A. 22029

Die unterzdehneten Firmen geben hiermit bekannt,
daß sie sich durch gegenseitige Uebereinkunft hinsicht¬
lich Herstellung und Verkauf von geöltem Kalkstick¬
stoff geeinigt haben. Geölter Kalkstickstoff kann dem¬
nach nur durch das Stickstoff -Syndikat oder durch
die Lonza -Werke bezogen werden.

Die beiderseitigen früheren Veröffentlichungen der
Unterzeichneten Firmen sind damit gegenstandslos
geworden.

München, im März 1926.

Gesunde , billige

mit ca . 50 ° l Zucker frisch gekocht
Vierfrucht . )
Johannisbeer m . Apfel / Mk- 1, —
Mirabellen „ „ \
Kirschen „ .
Heidelbeeren , . |

Mk1 *20
Zwetschen , rein

'

pro Eimer von 2 Pfund brutto

Fritz Brenner
Konservenfabrik , G . m . b . H

KARLSRUHE I . B.
Gegründet 1878 — Bis 1918 in Metz
Erhältlich in guten Feinkost - und
Kolonialwarengeschäften ; sicher bei :
Badenla - Dro.?erle , Kaiserstr 245
Ernst, Geofg-FriedriiETstr. 22
Fidelitas -Drogerie , Karlstr . 74
Kretz , Mühlburg , Lindenplatz 6
Lebensbedürfnis -Verein
Lieb , Kaiserallee 43
Olbert , Gustav , Gerwigstr. 48
Rotb, Drogerie, Herrenstr. 26- 28
Rothschild , Herrenstraße 12
Schaar . Lessing- , Ecke Sofienstr
Walz , Drogerie, Kurvenstraße 17
WUser, Wilhelmstr. 15
Bauer , Karl , Ettlingen .

Engros : Kola , Einkaufsgenossenschaft
Chr . Riempp , Kronenstr . 36

MÖBEL
Jogiichei Art liefern in hocheleganter•redtegener Ausführung «ehr preiswert

Karl Thome & CS
Möbelhaus

Herrenstr . gegen— Franko -rieferung —

Karistuha
Ober der Keichsbsst

Strem ; reelle Bedienung Glänz . Anerkennuni **

Eine Shizze , .
Ihres Lebens gratis'

„ SIE KÖNNEN IHRE
SORGEN VERJAGEN“

sagt der berühmte AstroloS *

Eine 8kIrre oder eine Beschreiben ? de«
lür eine vernnnftig denkende Person so wichtig
Meereskarte für den Seemann . Warum wollen flfiverbundenen Augen umhergeben , wenn Sie durcüJLj ,einfachen Brief die genaue Information erhalten kön.
welche Sie zum Glück una rum Erfolg führen ft**“

Vorher gewarnt tat vorher gerttatet *
Prof . HOXROY wild

Ihnen sagen , wie Sie Er¬
folg haben können , welches
ihre uünstigen und un-
cüne igen Tage sind , wann
Sie ein neue« ( ' ntemeümen
beginnen oder eine Heise
andreren sollen , wann und
wen 8ie heiraten , wann sie
um ' ergünstigungen fragen .
Investierungen machen öd .
spekulieren sollen . — Dies
alles und vieles anoerekann
au« ihrer l êbenskarte er¬
sehen werden .

Mme E . Seivagnat , Villa
Petit Paradls , AJger , sagt : - ^„ Ich bin mit meinem Horoskop vollkommen rufrisA

Gonauigkeil vergangene undsa^ en enthüllt, getreu die Züge^ meinea Cbajrakterf.Lr
meinen GesuDaheliBZusrand angibt, dNkiej den^ JjJJfrder Zukunft lüftet und sehr wertvollen Bat bi **1
Die Arbeit des Prof . Roxroy ist wundervoll .

Um eine kurze Skizze Ihres Lebens gratis
halten , wollen Sie einfach den Tag , Monat , .Taür
Ihrer Geburt angehen . Schreinen Sie deutlich
htndlg Ihren Namen und Ädiease und senden 8 '* uja
Angaben sofort an Prof . Roxroy . Wenn Sie * ^können Sie o . o M, (keine GeJdmünzen einscb )ieücj |-i,r«>fügen zur Bestreitung <es r’oros , d r Schreibg *^ :* ' " ^ XRC U r. - _A k _ „ . olrtl *u«w Adresse : ROXHOY . Dept,

’*lt>9 A Kmmaatf1*
Haas : ( Holland ). Biretporto nach Holland : « .2o

Bayerische Stickstoff -Werke Lonza -Werke
Aktien - Gesettschaft

.
Fabriken G . m . b . H-

Waldshut (Baden).

IlIIIII
FÜHREND
IN HESSENS INDUSTRIEZENTRUM
OFFENBACH AM MAIN ,
PER WELTBEKANNTEN LEDERSTADT

1 EDE M HAUSHALT 0 El ES EN ! *

Pallabona -Puder
reinigt und entfettet das Haar auftrockenem Wege, macht schöneFrisur , besonders DiikibABi
geeignet für DUDIKOPT
Bei Tanz u . Sport unentbehrlich . Zu ha¬ben in Dosen von Jl 1 .— an in Friseur -
geschäften , Parfümerien , Drogerien u.Apotheken . Nachahmung weise zurück !

zu . Äajßcn. &cC :

Liter 70 Pfg.

Oeltarjen m jedem gewünschtenFarbton
LCtllÖl roh and gekocht

F . ßbotfenlacke m « Farbe«
Pinsel Deckenbarsten

Schablonen in großer Auswahl
Kreide / Gips ' Cement

fttr Groß- und Kleinvorkauf sowie Industrie .

Drogerie ü). Tschemtng
vorm « W. L. Schwaab

Kcki* Amalien - und ivarlntraßc , Telephon 519 .

Sie Stöbt.Evarkaiie
Karlsruhe

gewährt

Darlehen
in laufender Rechnung (Konto -
korrentkredite ), vorerst odr
an Gesuchsteller im Bern »
Karlsruhe , auf hypotheka¬
rischer Grundlage , Provision^-
frei , bei mäßigem Zinssat*
pio rata gerechnet , mit Aus¬
sicht auf spätere Umwand¬
lung in Hypothekendarlehen -

SM. SvarWenaml
<rIbacl »

Fabrik gejr ,. (795

Pianos • Flügel
in höchster Vollendung.

Alleinige Niederlage in Karlsruhe -

H. MAURER
Kaiserstraße 176 Ecke Hirschstr *
Katalog umsonst. Teilzahlung

Qualitäis - Strümpfe
HERREN-ARTIKEL

nur bei
ALEX SEEHAUSEN

38 Kaiserstraßt 38 ^
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Vampyrismus .
„Bampyrlswus " wird von der Wlssen-

« i» Treiben des 23jährigen Arbeiters
i:, 7 Fusian in Berlin angesprochen , das für ihn
r ^.̂ jvere Anklage des Mordversuches und des
K?MkeitLVerbrechens an einem vierjährigen
yW/n zur Folge hatte und vor dem Schwur-

des Landgerichts II zum Oiegenstand einer
e,Wen Erörterung zwischen drei medizinischen
„^ irständigen wurde. — Die der Anklage zu-
^ Nde liegende Tat wäre nie bekannt gewor -
to

• uv war aber selbst voller Angst zur Poli-
»klaufen und hatte angegeben , er habe ein

ts ? Ui die Schonung bei Köpenick gelockt und
"ort gewürgt. Einen Lustmord vermutend,

, ^ die Kriminalpolizei mit dem Festgenom -
sanze (siegend ab. fand aber keine

Das vierjährige Kind , das tatsächlich ge¬
eilt und von dem Angeklagten schließlich aus

liegengelassen worden war , hatte , als es

tj? 1 zu sich gekommen war . den Weg nach
“le gefunden , der Mutter aber nichts gesagt,

tzj?® wohl kein Verständnis für das hatte, was
K W geschehen war . Die Mutter hatte die
^ 8« male am Halse für Masern gehalten, war
tz

" Ahnungslos , als sie vom Balkon aus ruhig
eine empörte Menschenmenge auf der

^ wcker Landstraße den Angeklagten beinahe
X» Ä wollte . Erst durch eine dtachbarin , die
Im; "ie Würgespuren gesehen hatte , wurde die

auf das Kind aufmerksam gemacht, und
j "1 Licht in die Angelegenheit .

Angeklagte ist in der Entwicklung so zu -
^Mbliebcn . daß er den Eindruck eines Fünf-
^ lahrigen macht. Bei seiner Vernehmung
«„7> er sich über seine eigenartige Der -
i, Fügung aus . Durch eine Dmne , die ihn
jJ

’We Wohnung am Kurfürstendamm gelockt
%t

' Jtfett in ihm sadistische Triebe erweckt wor-
*= -0 bringe er sich und anderen Messer -

tz? ltte bei und sauge das Blut aus der
Auch dem Kinde habe er aus demsel-

r, Griebe einen Schnitt machen wollen . Das
C 'Utt des Kindes habe ihn daran gehindert,

, Um weiteres Schreien zu verhindern, habe
^ dann gcimirgt. Im Gefängnis hat sich der
E ' lagte selbst etwa 40 Schnittwunden zu-
»5,™ . — Von den Sachverständigen wurde
^ Unstimmend eine krankhafte Geistesstörung
i^ENommen. Das Schwurgericht folgte jedoch
E Gesichtspunkten der Verteidiger, daß das
•jtjUicttt der Gemalt und der Tötungsabsicht
U . und verurteilte den Angeklagten wegen
Ü"'chkeitsverbrechens unter Zubilligung mil-
!j.. der Umstände zu insgesamt 3 Yt Jahren Ge-

°Ms und 3 Jahren Ehrverlust.

etlicher Antomobilunsall bei Herne . Auf
»i, uerner Landstraße stieß gestern abend ein
^ drei Personen besetztes Automobil mit
hf1» Rollwagen zusammen . Das Auto schlug
k Uit5 ö [ c Insassen wurden auf die Straße ge-
Ledert . Hierbei brach die 12jährige Ilse
»uiuardt das Genick . Sie war sofort tot . Die
. " Männlichen Insassen wurden leicht verletzt .

Karlsruher Tagblatt , Sonntag , den 21 . März 1926

Lunte Ldronik
Aus dem Jlugzeng gewirbelt. Auf dem schwe¬

dischen Flugplatz HägcrnLs bat sich soeben ein
furchtbares Unglück ereignet, das dem Fähnrich
Mlsson das Leben kostete . Nilsson war als Be¬
obachter mit einem Militärflugzeug aufgestie¬
gen, um Lustphoiographien aufzunehmen- In
850 Meter Höhe kam das Flug,zeug in Luft¬
wirbel, und als sich der Führer gleich darauf
nmwandte, um seinem Beobachter etwas zu
sagen, sah er zu seinem Schrecken, daß dessen
Sitz leer war . Er ging sofort auf das Eis der
Bucht nieder und fand dort Nilssons verstüm¬
melte Leiche- Wie das Unglück geschehen konnte,
ist noch unklar. Man nimmt an , daß sich Nilsson
nicht festgeschnallt hatte und bei der heftigen Be¬
wegung des Flugzeugs , da er sich ja zum Photo¬
graphieren hinausbeugen mußte , hinausgeschleu¬
dert worden ist.

Name » ans einem Buchstaben. Frankreich
darf sich rühmen, den kürzesten Familiennamren
in der Welt zu verzeichnen - Ein Name , der
ausschließlich ans dem Buchstaben O besteht, ist
in Paris ziemlich häufig . So war eine Frau
Therese O lange Jahre die Besitzerin eznes be¬
kannten Pariser Kaffeehauses . O ist auch der
Names eines Dorfes und eines Flusses in der
Normandie, daS von dem Margnis d 'O bewohnt
wird. Familiennamen mit zwei Buchstaben fin¬
den sich in Irland und Schweden nicht selten ,
und eine Schwedin namens Eda Ek, eine Nach-
kommin des bekannten Forschers John Ek , er¬
hebt Anspruch darauf, den kürzesten Sdamen
überhaupt zn besitzen . Schweden hat auch ein
Städtchen , das A heißt , das in der in der chine¬
sischen Provinz Honan gelegenen Stadt U ein
Gegenstück hat . In einer anderen chinesischen
Provinz gibt es eine Ortschaft nanrens ?J.
Flüsse , di« Aa heißen , sind in Europa mehrfach
vertreten . Aber den Preis für eine kurze geo¬
graphische Bezeichnung mutz man doch der klei¬
nen B«i im Znidersee zuerkennen , die N ge¬
nannt wird. Wenn diese Rekordleistungen die
Amerikaner nur ruhig schlafen lassen!

Die Nutzbarmachung der Geusirs ( heißer
Quellens. Ein norwegischer Journalist , der sich
seit längerer Zeit in Reykjavik ans Island auf¬
hält, berichtet seinem Blatte in Oslo über be¬
merkenswerte Versuche, die man mit den Gey¬
sirs namentlich im südlichen Island angestellt
hat . Die Geysirs sind heiße Svrinaaucllen , die
im ganzen Lande häufia Vorkommen. Neuer¬
dings geht man mit der Absicht um . diese Quel¬
len . die für Badezwecke schon immer Verwen¬
dung gesunden haben , in großem Maßstabe
praktisch zu verwerten. Man vlant u . a . die
Stadt Reykjavik mit dem heißen Wasser der

Springquellen zu versorgen. Mit einer Röhren¬
leitung wäre das leicht zu bewerkstelligen und
jedes Haus hätte dann nicht nur warmes Was¬
ser zum Heizen der Zimmer, sondern auch für
Badezwecke und zum ständigen häuslichen Ge¬
brauch. Die Pläne erstrecken sich auch noch nach
einer anderen Richtung . Versuche haben er¬
geben, daß man das heiße Wasser sehr gut zur
Erzielung eines raschen Pflanzenwuchses ver¬
wenden kann - Man leitet es durch Röhren
nach großen luftigen Pflanzenüäusern und
dnrchtränkt dort den Boden etwa 1 Meter tief
mit dem kochenden Naß. Der Boden erhält da¬
durch eine vorzügliche Temperatur für den
Pslanzenwnchs. Die Kartoffel» und das Ge¬
müse haben auf diesem Boden viel früher ge¬
pflanzt werden können als an anderen Stellen
und sind auch viel rascher gewachsen . Man hat
ein solches Pflanzenhaus ganz in der Nähe
eines der größten Geysirs von Reykjavik er¬
richtet und mit der Blumenzucht ganz über¬
raschende Erfolge erzielt. Die Versuche sind
noch in ihrem Anfang. Es besteht aber sehr
wohl die Möglichkeit , daß man die praktische
Verwertung der Geysirquellen in großem Ilm¬
sange durchführt und daß sich Island trotz
seiner nördlichen Lage zn einem Ausfuhrland
für Gemüse und Früchte entwickelt.

Russische Justiz . Vor einigen Tagen sind be¬
kanntlich in Petersburg 13 Esthen , die als an¬
gebliche Spione zum Tobe verurteilt worden
waren, erschossen worden , nachdem das Zentral -
exckntiv-Komitce in Moskau das Begnadigungs¬
gesuch der Leute abschlägig beschleben hatte- Wie
hierzu aus Riga gemeldet wird, haben die Sow-
jctbchörden in den letzten drei Wochen in Niko-
lajcwsk am Ton in Krementchuk. Odessa und
anderen Orten am Schwarzen Meere mehrere
hundert Autibolschewisten vom Leben zum Tode
befördert . Unter diesen befanden sich eine Reihe
früherer Offiziere der Zarenarmee und der Ko¬
saken Hetnran Zablitzki . An einem Tage allein
wurden an einem Ort 80 Mann ergossen . Nach
weiteren Berichten aus Südrußland geht die
Staatspolizei der bolschewinuchen Regierung
zurz -it wieder mit derselben Rücksichtslosigkeit
vor wie schon in früheren Episoden der Sowjet -
regienmg . Ferner hat daS Sowjetgcricht in
Rostow am Don den früheren Oicschäussührer
der Staatshandelsgesellschaft wegen ss«̂ -chter
Verwaltung zum Tode verurteilt . Die Prozcs-
sierung verschiedener Direktoren der staatlichen
Stahlfabrik in Sübrnßland wegen Betrugs steht
bevor . Ueberhanptsind eine große Anzahl solcher
von weiteren staatlichen Jndustriewerken wegen
großer Unregelmäßigkeiten entweder zum Tode
oder zn langen Gefängnisstrafen verurteilt
worden .

Neueingänge.
Alle bet der Schrtslleilung etnlaufenden Bücher.

Zeilschristcn , Bilder, Mapveniverk « ulw . werden
regelmäßig tn der Reihenfolge des Eingangs
hier auigesührl . Besprechung bleibt von Kall zu
Fall Vorbehalten. Eine Verpflichtung dazu wird
nur dann übernommen , wenn die belressende»
Werke aus unsere Veranlassung cingesandi wur .
den .

Kurt Heonick« : Sturm im Blut . sEngen Knncr -
Berlag . Leipzig .)

Heinrich Handjakob : Der Bogt auf Mühlstein .
lBerlag Herder und Co ., Freiburg.)

Romain Rolland : Das Theater der BolkeS .
<Rotavfel -Bcrl-ag . Leipzig .)

« . Möller : Der Schau spiele r . (2* 11. G . Braun .
Karlsruhe.)

Jahrbuch 1926 fiic deutschnationale Handlnnadgehilse « .
(Hanseatische Berlagsanstalt. Hamburg .)

Erich Kramer : Armer Jon ad . (Engen K-uner-Bcr -
lag , Leipzig.)

Wilhelm Matthlesse« : R e g i I i » d c n b r u n n . (E » g .
Kuner - Verlag . Leipzig.)

Richard Enringcr: DaS herzhafte Sprit chl -
B ü ch l. (Verlag Walter Seifert, Heilbionn .)

Heinrich Otto Becker : Nördlich vom 58. Grad .
(Alpcnfreiind -Bcrlag München . Amalienstr . 9 .)

Perc « Marks : S t u d e n 1 e n j a h r e . (Kurt Wolfs-
Verlag . München .)

Alfred Laub : N e r v e n k r a f t . (Berlgg Herder » . Go .,Frriburg.)
Anton Selb : Okkultismus . Wissenschaftund Religion . Band 1. Die Welt des Okkul¬tismus . (Verlag Dr . Franz A . Pfeiffer , Mün¬

chen . )
llgo Oletti : Niein « obn . der Herr Partei¬

sekretär . (Kurt WoIss .Berl.ag . München .)
Fritz Ernst Bcttaucr: F u n k ge fl n n ker . (Llerlag

Ostdeutsche Fniikliteratnr, Breslau 18 , Ohlaner-
straf;« 48 .)

Dr . H . Mabke : Geschichte der Volkswirt -
fchaftölehrc . (Ouader-Berlag, Breslau I ,Junkernftr. 41 .)

Fischer von Poturi» » : L u ft b a r r i k a d c „ , B c -
freiunaSvolittk deutscher Luft -
sahrt . (Verlag Adolf Svonholtz , Hannover .)

Dr . Margarete Streicher : M ä d ch e n - u . Frauen¬
turnen . lDeirticher Vertag für Jugend und
Volk, Wien l . Burgrtna 9 .)

LandesoberbanratLtueutcll : Probleme beim ne n-
zcitlichcn Straßenbau .

Dr . Georg Obst : Ter B a n k b e r » s. (Verlag C . E .
Poeschel , Stuttgart .)

Richard Lieber : Der deutsche Körncrmais -
b a n. (Verlag G . Braun , Karlsruhe.)

Dr . Marianna Beth : Neues Eberecht . (Perlag
M. Brcltenstcin , Wien 9/2 , Wäbriiigerstr . ü .)

Prof. I . Ebeuaur-Revond : Die Bilanz » ach den
neuesten S t c u e r g e s e b e n . (Muthschc
Verlag sbu chhand lnng , Slnttgart .)

Karl Bott : Die Bilanz des Kaufmanns .
fHanseatifchc Verlagsanstalt, Hamburg .)

Fritz Eckardt: Die turnerische Bewegung von
1648/49 . (Frankfurter SozietätSdrnckcrei, Frank-
furt a . M .)

Die Ostereier Nnb 's . Bilderbuch von Robert Rci -
nick . Bilder von Ulla von Botb . Verlag Ger-
hard Stalling A .»G . , Oldenburg t . O .

Drei Ofterlieder . Herausgegeben von Karl Hobreckcr .mit Bildern von Helmut Skarbina. Verlag Ger¬
hard Stalling A .-G ., Oldenburg i . O .

5 Badion <klk ( M <tAiif » J . ah RundfUnkbedarf jagllohar Art. - Sammeletolle fllr durohgebr . Radlaröhren zur S
5 vorm . HaimlMlITN ailtrr Wiederheretellj . - Wir offerieren blll . : 2 Röhren „Orthotlex“ Reflexempfinger , 5S Rndio nuiVI gleiohw . einem 4 Rohrenappar . äk. 130.- . / Schreib ™ -Repar . werd . schnellst. 5
q Karlsruhe ! Brunncnilrafie 3a u . blll . ansget. Kompl . Anl .. Antennonbau II. Reparatur, «kmtl. Radioapparate S

Rheinelekfra
Kaiserstraße 14c

Fernruf 4298
*

#

Elektrische Apparate und
Beleuchtungskörper

Rundfunkgeräte
u . Einzelteile

Klubmöbel m . Leder- u . Stoffbezug
- Reparaturen alller Arten von PoletermÖbeln —

TeiepH . 2408 E . Schütz - Karlsruhe rc»>»er««r .r -7
- Eretea und ftlteetee Spealalgesohlft am Platze -
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J uli I EU Uhrmachermeister
■ fl ILLE K j Waldstr . 24. Tel . 3729
Zur Konfirmation und Kommunion
empfehle beste schweizer Taschen - und

Armbanduhren
Goldscaren - Trauringe - Bestecke
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GESCHW. GUTMANN

Damenhüte
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« Dnelal A Kunsthandlung u . Rahmenfabrik
La HllCniB Karlsruhe I.B. , Kaiserstraße 128

aaaamsiaa » zwischen Wald - u. Karlstraße
Inh . W. BERTSCH

§ UJandbilderschmulf , Bilder-Einrahinuiigen.
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Q Kriegsstr . 3 a , Ecke Rüppurreratr . g
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Elegante

DAMEN¬
HÜTE

Umarbeitungen neeh
neuesten /Modellen!

I Fr. Hanselmann0

3Q3 an
Telef unken - Apparate

und eile Zubehör- und Einzelteile für Radio

Bad . Lehrmittel - Anstalt
KaleeretraOe 14 (neben der Technisch. Hochschule)
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Wellenlänge 446 SCHflClOlgC flCf SMdfl . KUNÜlUNU A . G . Wellenlänge 446

Sonntag, 21. März. 11 .80 Uhr : Religiöse Morgen¬
feier : „Heiliger Frühling". 2 Uhr : Schallplattenkonzert .
8 Uhr : Tichterstundc . 4 Uhr : Unterhaltungskonzert .
8 Uhr : Zeitansage . 8 .15 Uhr : Bortrag von Dr . Schnei¬
der : Spanische Reis«. VII. „ Die Balearen" . 7 Uhr :
Ucbertragung aus dem Ilationaltheatcr Weimar : „Eine
Nacht in Venedig" . 11 Uhr : Lebte Nachrichten .

Montag, 22. März. 4 Uhr : Wirtschaftsnachrichtcn.
4.15 Uhr : Aus dem Reiche der Frau . 4 .90 Uhr : Nach¬
mittagskonzert . 8 Uhr : Zcitanfage . Wetterbericht. 8.80
Uhr : Vortrag von Tr . M . Schneider : Spanische ReifeVIII . Eordoba . Sevilla. Granada. 7 Uhr : Vortrag von
Tr . H . W . Reich : Meine Erlebnisse auf Bali und
Java . 7.30 Uhr : Elvcranto -Kurd . 8 Uhr : Zeitansage ,
anschließend: „ Mozart , sein Leben » nd sein Werk" :
„ Die Entführung ans dem Serail " .Dienstag, 23 . März. 4 Uhr : Wirtschastsnachrichten.
4 .15 Uhr : Aus dem Reiche der Frau . 4 .30 Uhr : Nach .
mittagskonzert . 6 Uhr : Zeitansage , Nachrichtendienst.
8 .80 Uhr : Vortrag v. Tr . Schneider : Spanische Reise IX .Das Gesicht des veittigen -Spanien. 7 Uhr : Morse-Kur .
sus . 7 .30 Uhr : Rezitationen auslanddeutschcr Dich¬
tungen . 8 Uhr : Zeitansage , Wetterbericht, anschl . „Hans
Sachs " . Komische Over von Lortzing. Anschliehend:
88. Wunschabend. 11 Uhr : Letzte Rachrichten.

Mittwoch. 24 . Märr . 3 Uhr : Jugendstunde . 4 Uür :
Wirtschastsnachrichten. 4 .15 Uhr : Aus dem Reich« der
Frau . 4 .90 Uhr : Nachmittagskonzert. 8 Uhr : Zeit¬
ansage. Nachrichtendienst. 8.80 Uhr : Englischer Sprach¬
unterricht . 7 Uhr : Vortrag von Rolf Formis : Magne¬

tismus . 1 . Einführung, magnetisches Feld . 7 .80 Uhr :
Bortrag von Karl Walter : Der Züricher Hirsebrei.
8 Uhr : Zeitansage , Wetterbericht, anschl . : Die schönsten
Lustspiele der Weltliteratur: „Turandot" , bterauf Tanz.
Abend. 11 Uhr : Letzt« Nachrichten .

Donnerstag, 25. Märr . 4 Uhr : Wirtschastsnachrichten.
4.15 Uhr : Aus dem Reiche der Frau . 4.30 Ubr : Nach,
mittagskonzert . 6 Uhr : Zeitansage , Nachrichtendienst.
0.15 Uhr : Bortrag über Neuzeitliche Hausführnng. 0 .95
Uhr : Dramaturgische Funkstunde . 7 Uhr : Aerztcvor-
trag : lieber moderne Methoden der Schmerzlinderung .
7 .80 Ubr : Bortrag von A . Glucker: BerufSgymnastik .
8 Ubr : Zeitansage , Wetterbericht, anschl . „ Eine Frllh-
lingsfahrt durch deutsche Gaue " .

Freitag , 28. März. 4 Uhr : Wirtschastsnachrichten. 4 .15
Uhr : Ans dem Reiche der Frau . 4 .30 Uhr : Rachinit-
lagskonzert . 6 Uhr : Zeitansage , Nachrichtendienst. 8 .30
Uhr : Büchcrbesprcchungsstunde. 7 Uhr : Bortrag über
Wert und Wesen der Sprecherziehung für Bernssspre -
chcr. 7 .30 Uhr : Bottrag von Willi. Kipp : Vom Rieistcr-
gesang im Elsaß . 8 Uhr : Zeitansage . Wetterbericht,
ankchl . Sinfonie-Konzert. Hierauf : Pfälzischer Abend.

Samstag , 27. März. 2 Ubr : Schallplattenkonzert .
3 Uhr : 's Grctlc von Strümpfelbach erzählt . 4 Uhr :
Kirtschaftsnachriihteil . 4 .15 Ubr : Tanzmnssk. 6 Uhr :
Zeitansage , Wetterbericht. 6 .80 Uhr : Dramaturgische
Fiinkstundc . 7 Uhr : Bortrag über : Die Psychologie des
clsüssischen (Zeistcs . 7 .30 Ubr : Morsekurs für Ansänger .
8 Uhr : Zeitansage . Sportnachrichten , anschl . 9 . Kammer»
mnsik - Abcnd. Hierauf : „Fnnkbrettl" .

81 « luchen
eine geeignete u . vertrauenswürdige
Bezugsquelle guter und billiger

MÖBEL
Sie finden
bei mir wirkliche Qualitäts¬
möbel zu billigsten Preisen

Möbelhaus
Carl Aug . Marx
Karlsruhe , Karlfriedr'str . 24 ( Rondellplatz )

□B3B3B3EE3CaaB3BIEgEi ri5CTn

i ISARIA i
I Rundfunk . Geräte [I]

0 BikSOLD & lKIED |
0 Elektro großhandlg . , Rarlsruhe 0
g|

Hlrechi .tr . 1« Telephon 414 M
□ Es3ES3E3 ES2E52 ISS□ ES3ES3G3633C53 E3 □

PERISCHIN
Luisenstraße 4

dir- Universal -
mittel gegen
Ungeziefer

aller Art
Telephon 4205

1 DQEC

Eine Garanfle-Zahnbfirtte
steht ünVordergrund d .Zahnpilege

Die Borsten müssen aber natur¬
rein , kräftig , haltbar und

desinfiziert sein
Ries ,Ecke Friedrichsplatz 7
ist von jeher die erste Bezugsquelle , daher
achte mau auf die Stempel -Marke „Kies-
Garantie ". Das Stück von 80 Pfennig bis
2 Mark ,je nach Größe und Borstenstärke .
Billige Zahnbürsten von 20 bis 70 Pfennig

L . Schumacher
Juwelen - Gold - und Silberwaren

Tafelgeräte und Beetecke In Silber sowie Geislinger Fabrikate — Ganze Besteckkästen und Einzelteile
Kaiserstrasse 114 , 2 Treppen hoch ( Notladen ) — Telephon Nr . 2136

Bade ‘ Apparate und Wannen
Qas> und Kohlenherde
empfiehlt in beeten Febriketen

JOS . MEESS , am Ludwigsplatz
E-. • sie — minner

arfümerien , Puppen
Uppen -Klinik Karlsruhe

Hs BieterKaiserstralle 223
westlich d . Hauptpost

, © 1060Cß £
Alleinige Niederlage :
Schuhhaus F | *

Qy | | Git Kaiserstr . 117

vollkommenste,natar-
ffemSße Fuübekl " idg.
Anatom riebttrr , dabei
elegantu .preiswnrdli ?

RadioHöniö
Karlsruhe i . B.

Erbprinzenstr . 31 , eine Treppe
Telephon 390

Sämtliches Rundfunkgerät - Alle Einzelteile
KostenloseBeratung , sachgem,Antennenbau
Erstes Spezialgeschäft am Platze

W



Seite 20

AmtUdie Anzeigen
Die Bekämpfung der Maul - und
fllftHfnftmw ,Am Stall « der (Seora Ritz Witwe In Ltnken-hetm in die Maul - und Klauenseuche ausge¬brochen .

Sperrbezirk ist die Gemeind« Linkenbeim.Beobachtungsgebiet sind die Gemeinden Hoch¬netten und Leovoldsbafen .Di « Gefahrenzone umfaßt all « Gemeinden der
15-Kilometer -Umkreises Wir machen besondersdarauf ausmerksam , daß auch im 15 -Kilometer -
Umkreis der Sande ! mrt Kleinvieh , sowie mit
Geflügel , der ohne vorgängige Bestellung ent¬weder außerhalb des Gemeindcbeztrks der ge¬werblichen Niederlassung des Händlers oder ohneBegründung einer solchen stattfindet , verboten ist.Als Sande ! im Sinn « dieser Vorschrift gilt auchdas Aufsuchen von Bestellungen durch Händler
ohne Mitfübren von Tieren und das Aufkäufenvon Tieren durch Händler .Karlsruhe , den 19 . März 1926.

Bezirksamt Ab«. Ilb . O .-Z . 49

Karlsruher Tagblatt , Sonntag , den 21 . März 1926 Nr. 120

Versteigerung.
Moutag , 22 März , «ormittagS 19 Uhr . ver-steigere ich l . A . aus besser . Hause, Baumcister -

straß« 48 . Lagerhaus der Firma E . v . Stesselin :
1 Schlafzimmer , Betten mit Roßbaarmatr . und~ ' . ~ Nackt-

1 Badeeinrickstuno mit Kohlen-
Möbel und Haus -

Spiegel . Bilder . _ . .ofen, Sitzbadewanne . sonstige
haltgeaennände .

ll. Gutmann ,
_ Auktionator . Rudolfstratz« 12 .
Pferdemarkt in Knielingen

bei Karlsruhe
verbunden mit Versteigerung von Zachtstatea »Gebrauchspserden und Fohle « am

Donnerstag , de« 25. März 1926
Beginn vormittags 8 Uhr

nur Warmblut Oldenburger Zuchtrichtung .Zum Besuch ladet ein
Pserdezuchtgenosseusehast der Hardt .

Sem . imzeimMiiK »»» Bulach.
Mm SamStag , den 27 Mär , d. I ., abends7‘/j Uhr , findet im Ratha « Ssaale hier die

«. ordenllichk Sauvlverlllmmluns
statt , wozu die Mitglieder hiermit höfl. eingelade »
werben .

DageSord «« ng :
1. Geschäftsbericht des Vorstandes ,
2. Bericht des AuistchtSrates über Revistonen .
z. Bekanntgabe des Rechenschaftsberichts und der

Bilanz pro 1925,4. Entlastung des Vorstandes.
5. Wahl von 2 Aufstchtsratsmttgltedern ,
6. Wahl von 1 Vorstandsmitglied ,
7. Verschiedenes .

Bulach , den 18. März 1926.
Der « « fsichtSrat t

« of . Rastätter . 5

3
Weststadtlage (bei Weinbrennerstr .) mit Bad . Man¬
sarden usw . auf 15. Avril 1926 gegen Baukosten¬
zuschuß (8666 - 3560 Mark », ferner IN gleicher Lage
4 Ztmmerwohnungen aus 1. September 1926 gegen
Baukostenzuschuß <4566 Mark » zu vermieten .

Wohnungsbau -Gesellschaft
Georg Schaffert & Sohn

Karlsruhe > Miihlb « rg
Lameoftraßc 47 — Telephon 1684._

BezugSsrei «4 >Zimmerwohnung
mit Bad und Mansarde in zentraler Lage zu ver -
mieten . Angebote unter Nr . 8815 ins Tagblattbüro .

Modernes , dreistöckiges
Fabrikgebäude

mit schönen Bürorüumen zu vermieten . Angebot
unter Rr . 8707 ins Tagblattbüro . _

11)15 2
“

/
öal . mit Garage für Kleinauto »u mieten gesuchtid gleichzeitig und unmittelbar dort oder in der

miß
Nähe

gut möbliertes Schlafzimmer
gesucht . Angebote unter Nr . 8812 ins Tagblatt -
büro erbeten . _

tal ivird di« Erd - , Man
rer - , Zement - , Zimmer -,
Schmiede- , Dachdecker -,Blechner -, Pub - u . Gla¬
serarbeit , Kunststein- » .
Walzeiscnlirserung nach
Verordnung des Finanz ^minifteriums v . 27. Juli
1922 und 22 . Auli 1924
unter Vorbehalt der 0>e-
nehmiguna durch den
Landtag össentlich ver¬
geben .

Die Zeichnungen und
Bedingungen lieaen vom
24. März bis 6 . Avril
1926 aut unserem Ge¬
schäftszimmer. Stcfa -
»ienstraß « 28 . und am
26. März aus dem Rat¬
haus in Linkenheim
während den üblichen
Dienststunden aus . wo¬
selbst auch Angebote in
Empfang genommeniverden können .

Angebote, verscklosten
und portofrei mit der

fufschrift: „Korstivart-
tus Eaaenstein " an das
ezirksbauamt Karls¬

ruhe bis zum 8 . April
1928, vormitt . 19 Uhr .
Eröffnung der Angebote.
Zuschlagsirist 3 Kochen.
Karlsruhe , d . 26. März

1926.
Bezirkö-Banamt .

Wohnun4 «tdUfdK

Gebote« : Herrschaft ! ..Beräum. 6 Zimmcrwoh -
nung , beste Westlage.

Gekuckt : ebensolche 4
bis 5 Zimmcrwobniliig
in bester Wohnlage , son¬
nig , nicht über 2 Stock .
Angebote unt . Nr . 8776
ins Tagblattbüro erbet.

WobnunMaufch.
Gebote« : sonn. 2 Zim -

mcrivobnnng .
Gesi '
ohnc ... . _ , -

weftstadt. Umzug wird
vergütet . Angeb . u . 9! r.
8795 ins Tagblattb . erb.

Gesucht: 3 Zimmer -
wobng.. West - od . «oho»

Tausche
meine schöne 2 Ztmm - 1
Wohn ., 3. St ., Gas und
Elektr . ( Oststadtl gegen
2 —3 Ztmm .-Wohnung ,
schön. Manfaro -Wohn.
nicht ausgeschloss. Ana.
u . Nr . 8819 t . Tagblb . >

®r. z 3 >5Bolinung
mit Bad , Balkon . Ver¬
anda re . gegen Bau¬
kostenzuschuß auf Mai d .
Js . zu vcrm . Angeb . n.Nr . 8863 ins Tagblattb .

3 schöne Zimmer
möbl ., mit Küchen - und
Badebenütz . . 1 Tr . hoch,in angen . Lage losort zu
verm . Anaeb . unt . Nr .8866 ins Tagblattbüro .

Einzelperson nur gegen
Vordringltchkeitskarte zu
vermieten . Anaeb^ unt .
9fr . 8814 ins Tagblattb .

2 schöne, aeräum . Zim¬mer . in allererster Lageder Kailerstr . a . Markt¬
platz, mit separat . Ein¬
gang , stnd per 1 . Avril
oder später zu vermiet .
Angebot« unt . Nr . 8818
ins Tagblattbüro erbet.

Zu vermieten
Magazin od . Lagerraum

96—106 qm .Karlstraße 81.SngettutUe
t 1666 Clin « nncrflnrmit 1600 qm Lagcrslächc.1400 qm offenem Lager¬

platz und Gleisanschluß
(Rollbahngleis », in »n-
mittelbarer Nähe von
Karlsruhe sofort zu ver¬mieten . Angebote unter
Nr . 8772 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

I -E
| ZUSAN

werden ^ ^estenßiaarrämtahakeöerÖJelf gebaui, öie
ui oenletzken 10 | onrien wegen-erhöhenSusfuhrübyqden uvearbei/ungspoffen, st>wie Se^öaäurchbe-ino^ n
hohenVrrile nur fürdieJmerikanep erreichbar waiTn

r J (Ppnie urÄ
m *w - . 4111111»^ ^ wtu^allerveHpar/ienkonnte

jJjlP OrienfofooÖntrJlcr Raufet aufifrefcnÄ/
fut wwftdjernz&t^ pieerfYen par/ien Sieler fäSef*

(abn&e finä bereife eingefroren unö meriien ftyottveewen&el - Hierin il¥ unjere beule weil übrrraamße
^£i|fungofn^ig^ if begrünSe^ ss*

ZUBAN MÜNCHEN

Tüchtiges Zimmermädchen
das perfekt nähen und bügeln kann , per sofort oder auf 1 . April
gesucht . Mädchen nur mit guten Zeugnissen wollen sich melden bei
Frau Dr . Viktor Hombnrger , Beethovenstraße 7 . Vorstellung kann
auch Sonntag nachmittag erfolgen .

Bekannte and bestens ein geführte

Lebens-Verslffierungs-Ges.
mit zeitgemäßen Einrichtungen sucht einen

General -Agenten
der nachweisbar mit besten Erfolgen organi¬satorisch und akquisitorisch tätig ist. Tücht .Fachmann » auch Oberinspektor oder Inspek¬tor bietet sich günstige Gelegenheit sich selb¬ständig zu machen . Für den Auf- u . Ausbauder Organisation wird weitestgehend Unter¬stützung gewährt . Gefl . ausführliche Be¬werbungen erbet , unt . F .S . T . 443 an RudolfMosse , Frankfurt a . M.

» «mm
möbliertes

mit Bedien , (wirkliches

gütig . Mensch!««». Letz¬
teres Hauptsache. Ange¬
bote mit Prcisang . unt .
Nr . 8827 ins Tagblattb .

Wohn - « . Schlafzim¬
mer. aut möbl . . an ein.
solid. Herrn zu vermiet .
Akademiestraße 48, III .

Schüler !» von aus -
wärts findet gute Un¬
terkunft . aus Wunsch m .
Pension , in gut . Famil .
Angebote mit . Nr . 8825
ins Tagblattbüro erbet.

Kriegftr . 189, 1 Tr ., b.
der Leopoldstr., schönes ,2fenstr. Zimmer , eigen.Eingang , an sol . Fraul .n verm . Anaeb . u . Nr .
>824 in s T agblattb . erb.

Möbl . Zimmer mit
Kost an 1 bis 2 solideArbeit , bill . zu vermiet .Ettl ingerstraße 21, vart .

Gut möbl. Zimmer
mit elektr. Licht nur an
sol . Herrn sos . zu verm .Waldstr 15 . Blitz.

Wohn- u . öchlafz.
möbl ., neu beraer, . ei .
L ., Tel ., an geb . Herrn
zu vermieten
Bismarckstr . 38 vart .

Zu miete» gesuchtkinfamilienhaus
od . 6—7 Zimmerwoh -
unng in guter Lag« der
Stadt . Tauschwohnung
vorhanden . Anaeb . unt .
Nr . 8817 ins Tagblattb

Kl . Werkftätle
od . Parterre - Raum auf
1 . Avril od . 1 Mai ge¬
sucht . Anaeb . unt . 2fr.
8822_ in8 _ Tagblattbüro .

Jung . aeb . kinderlos.
Ehepaar lucht aus sofortoder 1. Avril

2 mööl. Zimmer
(auch teilw . möbl . oder
leer» in nur aut . Sause ,mögl. Stadtmitte . Ange¬
bote unter Nr . 8867 ins
Tagblattbüro erbeten.

karage
im Stadtinnern ver so¬
fort gesucht . Ânge¬bote unt . 9fr . 8829 ins
Tagblattbüro erbeten .

5000 mark
suche als Darlehen , rück¬
zahlbar bis 1. Januar
1927, ober als 1. Hnvo-
tbcke aus ein Haus . An¬
gebote unter Nr . 8816
ins Tagblattbüro erbet.

Tätige oder stille
Beteiligung

an gutbcsckäst.. bei Be¬
hörden best , etngcführ -
ter Firma der Bau » «.Holzbranche wird wcacnander « . Unternehmungabgetreten . Aür tüchtig.Techniker od . tonst. Kach-
maiin gute E r i st c n z.Gcsl . Anfragen mit An¬
gabe des verfügbar . Ka¬
pitals unt . Nr . 8773 ins
Tagblattbüro erbeten.

Guter Nerdienst!
Leistungsfähiges Anternehmen der
Margarine-Industrie sucht rührige

Berttestk
die gute Beziehungen zur Privotkund -
schaff und Anstalten unterhalten . Hohe
Provision Angebote unter H. G. 463
an Ala Haasenstein & Vogler ,

Hamborg 36 .

stondilorei- Lehrstelle.
Für Mädchen, 14 *1* Jahre , welches Lust hat. bie

Konditorei zu erlernen , wird zu Ostern n gut. Hause
Lehr stelle gesucht - Angeb, um . N >. 8771 ins Taabtanb.

iviir untere Wcrkzciigmachcrci, Modcllschlosterci uTischlerei werden noch Lehrlinge angenommen .Meldctermin bis zum 1. Avril mit Schul - undamtsärztlichen Zeugnissen bei der Firma
Haid_& Heu.

Darlehen
btS zu 3 Monaten anPers . in Tauerstellg . n.
scsi. Einkomm . gibt stets

Franken -Bank A . -G.
_ Nürnberg .

Zlmrkieitmn
per sofort ^ c

^
ucht.

Dameiischncidcrmeister,33 Schillerstraße 33.
Das Kinb«kkraukeu-

hans Karl - Wilbelmstr . 1

leiköchin
aus I . Avril Anmel¬
dungen vormittags bei
der Oberin ^

Mieter und -
MattMtelet

sür leicht verkäuflichen
Haushaltartikel gesucht
Angebote unter Nr . 8797
ins Tagblattbüro erbet .

Vertreter
der bei Behörden u . Be-amtcnkrciscn bestens eiu -
geführt ist, von hiesiger
alteingesührter i> ir »vn
gegen boh« Provision a« -
iuckt . Angebote unter9fr . 8813 ins Tagblatt¬büro erbeten.

Sfellen -Gesuche
Fräul mit guten 11m-

ganassormen sucht Stelle
aus sofort od . 1 . Avril
als

Empsangssläulein
bei Arzt. Geht auch .als

Weitzzengbeschlietzerin .
Dieselbe ist perfekt im
Weiß- u . KlBdernühcn .
Angebot« unt . Nr . 8811
in- Tagblattbüro erbeb .

‘

1 Kallmorsm 1S96
Ölgemälde , 106x80 cm, Sommerlandf <i>ait
Bach mit Wehr und Bäumen , sehr schöne»
Bild . Preis 2066 Ji - Wert wett höb " .

Umbach . Earlsberg iP !al»> \

Wo könnte ein 16jähr.
Mädck. ein« Lehrstelle alsUerhäuferin
in Kurzw .- lvesch. erhal¬
ten ? Gut . Sckulzeugn .
vorhanden . Anaeb . unt .Nr 8800 ins Tagblattb .

Empfehlungen
SamnlllitcÄS, ;:
Erbvrinzenstrabe 83, II .

empfiehlt stch als ärztl .
gevrüft ^Kran M . Schmied» .Grenzttraße 22, II .
korkatt reparieren und
stllljeU waschen .
Erbvrinzenstrabe 83 , II .

für alle Zwecke . Bürg
Häuser, Gesellschasts- n.
Vereinshäuser . Prtvat -
häuser . Billen . Pcnüo

Sovotheken . Immobilien .Karlsruhe , Sirschstr. 43.T el . 2117 . Gcgr .. 1879.
Nuser u . Heschöste
allcrortS . Hai stets z u
verkaufen .

Georg Fleischmann.Aua ustastr. 9 . Tel . 2724.
Sofort vreisw z» ver¬

kauf. . säst neu : 1 komvl.dnnkeleickenesSpeirezimmer
mit Standuhr . 1 weißes
Bett m . Rost. 1 poliert .Schrank . 2 Äodenttand -
lamvcn m. seid. Schirm .2 Tischlampen. 1 große
Sveisezimmerlamv «, son¬
stige , Beleuchtungskörper
« . Bilder . Schivarzwald -
ttraße 17 . Anzusehen v.
149—12 u . 2—6 Nbr.

Möbel
komvl. Wobn- Einrichtun -
gen, Einzelmöbel , Hotcl-u . Penüonsctnrichtungcn

auf Kredit
v . leistungsfähig . Mtrma
bei strengster Diskretion
u . weitgehend. Zablunas -
crlcichternng . evtl , ohne
Anzahlung . Angebote u.Nr . 8826 ins Tagblatt¬büro erbeten .

Diwan
Chaiselongue
LlirMgfe-erilistrlltzeil
Auflegematratzen

Stei mel » Wtlhelmstr. 83.
Eine Küche » Busse « m .

Seitenichranken . natur
lackiert . 1 dto.. weiß lak-
kt rt . billigst zu vei kauf. :
9felkcnstr. 2ö, Schre i nerei

Billig abzugg Diwan
mit Umbau , 6 Zimmer¬
stühle. 2 Tische , etliche
gr . Goldrahmeu . Kaiser¬
allee 75. Gartenh . pari .
Auch Sonntags anzuieh.

Pianlnos und
Flügel

bei Scheller ,Rudolistr aße 1, III .
Zwettür . Klcidcrschrank
45 M . säst neuer Hoch-
zcitsanzug 45 Jt .Hcrrcnstr . 20. 1 Tr ., r .

Wer Ippptdi .
31- x 5 in , umständehalber
sehr preiswert zu ver¬kaufen. Bestchtigiing:

Humboldtstratzc 1.
1 echter , alter

T e p p i di
zu verkaufen . Adresse
t^ Tag blattbnr o zu crsr.

Weißer Rastatter
EmaillBherd^ ^ ctr
Backofen. Aobnö Boll -
dampfwaschmas» . . W- nd -
Gas -Badeofeu . Äüacl -
oien . türk . Rauchtisch .
Sachelosen, zivei manu .
Waschtischulatten. 2 weiß
lackierte Waschtische mit
«reiß Marmorplatt . , all .tadellos erlmlt . , zu verk.
Beüchiiguna : Dienstag

nachmittag Englerstr 9 .
öchre !dmM .7« .ÄBelle r . Waldstraßc 66.

^ motorral
Cockercll , Original , neu
repariert , für 166 M fof .
zu verkaufen . Burghoi ,Karl - Wilbelmstraßc 50.Serkenrud4i .iiruiuu , neu , weg.TodeSf. s. preiSw . abza.Lachnerstr. 18, Hth . , III .

Scrrenlahrrad
mit elektr. Lamoe 70 .M
abzugcben. Schill . Erb -
vr inzenstraße 17^ vart .
Herrenkahrrad , leichter

Stahlrahmenban . wenig
aebr in . cl . Bel . , sehr
billig abzuaeb. Leovold-
Itraße 29 . II . von 11—2 .

mit Federung . lehr aut
erhalten , zu verkaufen .Angebot« unt . Nr . 8808
ins Tagblattbüro .

Weg. Geschästsauiga ^verkau ' e ich iw AuOM

r. - Mmt - sM ,in allen Farben . ,»Stoffe , von Mk. *• '

in allen Größen , r' ttät ML
prifl"1

Qualität 3Üt ‘

Wumefleldoiei!
^

versch . Gr t). SÜ> '

IndjliofeD ,»prima Qualität SK" '

AldeusdeinM ..versch . Weit v . Mk 4»
■I . üionntiig , 5*1uftf? ,0(|Strinftr .237' r . P >on°x^geöffnet v . 9— 12

Adler-etzreiMlitz
vor,, erb .. I-br
gebraucht, zu verkauigzdlngcbote unt. Nr.
ins Tagblattbüro,tr ^

Einige

Gasbadeöfen
ifsa ' sfSf«

'
» :»

"
geben durch

Konra-Slblvar)
Santiär « Anlageö

30 Waldstraße »»

2 elektr. ZimmerKven leine f. SchlaisE ^mit Glasperlen ». 8 PL«.Gardinen mit all. ^iu^ ,
hör . Kinderlausstall .̂ 5, .ltert . Soia mit 3
teuils . Seidenvlüi «^,^bereits neu , weg .
entbehrlich, preis « .
zugeb. « olk . Frtedrn»'
Wolfsstraße 88. , . »<

t elektr . aimwctl »
ec« , wie neu , e« i ?,,i»b.
zu verkausen . Anz >n .j
von 9—4 Uhr Sonm °L
TraiSftr . T IV . J l^

emotzing-Anzlis .,
schwarz - weiß aell^ ,r<Gabard -Anzug u. J ^
schied , and . KleidEz(4i14a HMMf fUvifltj rt«stücke midtl. Größe,A
nu i , elegante , tade" .^2 >erarbei?g . . sowie ei^ -
. ele ».Stiefel ,preiswert

Ka
'
lbschul^ L

. .

mit elektr. Lickt ^
leer zu

'
vermiet« n .. Aunt . 8820 ins Tagbla^

Gute Nutz- «.
knh. unter 3 die
Rintheim . Hauptstr^.

'
.^Starker Ponp . g»^a-<

Zug , mit Gesch. «. Lz.
gen billig zu verka »^'

Dnrlach -Äue.
Hauvtttraße

Mt ;

lauch Flügel »
gegen Barzahlung
zu kanfcu gesucht.

Angebote mit
anaabe unter 9fr.
ins Tagb lattbüro eL>-

Kliule
Keller- u . Speicher'^ ' .,
alte GaSlampen ,
sing , Kuyser . , . , v
E . Tciiricd . Zirkels »

alle. od. SamMA
von Sammler . / ! .„>>bote unter 9fr . 8394 "
Tagblattbüro erbetc «

^mmm
Wer übernimmt . . a

Aditur-Borderelt -,
Angebote unt . 9fr-
tns ^ Tagblalibüro
Ruffifche 6tunWn

werden erteilt .
Angebote unt . Nr . ^ i»ins Tagblattbüro

Heirai 7L -ZL

Ein gut erb . Fedei-n-
Pritschenwagen mit Pa - !
tcntachsen. Tragkrass 25 1
Zentner zu verkaufen :

RNinftratze 48.

vermva. Ueuisene ..bu . .. .
llere ., ioach obno
Auskunft sofort. Kino
Berlin . Postamf I

Witwer , tttckt .
wcrker . ausgangs 4" >,*1
erwachs . Tochter nu>L,c
mit Fräul . od , —.Dr¬ohne Anhang in ' Ai
binduna zu treten 3,pr

Heirat , yAnonnm zweckl. « f«}»},
UNt. 8821 inö Tallblu«^

i
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